
Zeitschrift der Fußball Abteilung des SV Pullach e.V. 

N°12 – 2021/2022 

 

Bayernliga Süd  
 

27. Spieltag 
SV Pullach – VfB Hallbergmoos 
Sonntag, 06.03.2022 13:00 Uhr 

28. Spieltag 
TSV 1865 Dachau – SV Pullach 
Samstag, 12.03.2022 14:00 Uhr 

 



 

 



 

Inhaltsverzeichnis Seite 

  

Bayernliga Süd SVP 1. Herren Spielplan 2021/2022 2 & 4 

…und es werde bunt – online. 6 

SVP: Rückkehrer Peter Beierkuhnlein wird spielender Co-Trainer 8 

Nachruf Heinrich Gemeinhardt & SVP: „Eklige Wochen“ an der Gistlstraße 10 

SVP 1. Herren Kader 2021/2022 14 

Bayernliga Süd 2021/2022 23. Spieltag Ergebnisse 16 

Bayernliga Süd 2021/2022 24. Spieltag Ergebnisse 18 

Bayernliga Süd 2021/2022 25. Spieltag  20 

Förderverein Fußball in Pullach e.V. Beitrittserklärung 21 

Bayernliga Süd 2021/2022 26. Spieltag Ergebnisse 24 

Förderverein Fußball in Pullach e.V. 25 

Bayernliga Süd 2021/2022 27. Spieltag 28 

Vereinseigenes Rabencamp der Fußballjugend des SVP 30 

SVP: Drei Neuzugänge im Abstiegskampf – Zwei Ex-Löwen dabei 32 

SVP: Zunächst harmlose Raben drehen nach Seitenwechsel mächtig auf 34 

Liedl schlägt Alarm: „Wenn wir das verlieren, können wir kegeln gehen“ 40 

Altherren Trainingskick  42 

Tabelle – Torschützen - Impressum 43 



S e i t e  | 1 

 

 



S e i t e  | 2 

 

 

Bayernliga Süd 

2021/2022   

SV Pullach 1. 

Herren 

Mannschaft 

Spielplan Teil I 

 

 

(Fotos: Bruno Haelke) 

 

 

 

Freitag 23.07.2021 18.30 S V P FC Ismaning 1 : 2 

Mittwoch 28.07.2021 18:30 FC Ingolstadt 04 II S V P 0 : 2 

Samstag 31.07.2021 14:00 S V P FC Deisenhofen 1 : 2 

           
Mittwoch 04.08.2021 18:30 TSV Schwabmünchen S V P 3 : 0 

Samstag 07.08.2021 14:00 S V P SV Donaustauf 3 : 2 

Samstag 14.08.2021 15:00 Türkspor Augsburg 1972 S V P 4 : 1 

Mittwoch 18.08.2021 18:15 S V P TSV 1880 Wasserburg 2 : 2 

Samstag 21.08.2021 13:00 VfB Hallbergmoos S V P 1 : 4 

Freitag 27.08.2021 18:15 S V P TSV 1865 Dachau  3 : 0 

           
Mittwoch 01.09.2021 17:45 SpVgg Hankofen-Hailing S V P 2 : 1 

Samstag 04.09.2021 14:00 S V P  TSV 1874 Kottern 0 : 1 

Samstag 11.09.2021 15:00 FC 1920 Gundelfingen S V P 2 : 2 

Mittwoch  15.09.2021   S V P   Spielfrei    
Samstag 18.09.2021 14:00 S V P  TSV 1860 München II 2 : 2 

Samstag 25.09.2021 14:00 TSV 1882 Landsberg S V P 5 : 1 

           
Samstag  02.10.2021 14:00 S V P VfR Garching 1 : 1 

Samstag  09.10.2021 14:00 SV Kirchanschöring S V P 4 : 0 

Samstag  16.10.2021 14:00 S V P SSV Jahn Regensburg II 1 : 5 

Samstag  23.10.2021 15:00 TSV Schwaben Augsburg S V P 1 : 0 

Samstag  30.10.2021 14:00 FC Ismaning S V P 1 : 0 

           
Freitag 05.11.2021 19:00 S V P FC Ingolstadt 04 II 1 : 3 

Samstag 13.11.2021 14:00 FC Deisenhofen S V P 2 : 0 

Samstag 20.11.2021 14:00 S V P  TSV Schwabmünchen 0 : 0 
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Bayernliga Süd 

2021/2022   

SV Pullach 1. 

Herren 

Mannschaft 

Spielplan Teil II 

 

 

(Foto: Bruno Haelke) 

 

 

 

 

Samstag 19.02.2022 15:00 SV Donaustauf S V P 2 : 3 

Freitag 25.02.2022 19:30 TSV 1880 Wasserburg S V P 1 : 0 

            

Sonntag 06.03.2022 13:00 S V P VfB Hallbergmoos   

Samstag 12.03.2022 14:00 TSV 1865 Dachau S V P   

Samstag 19.03.2022 14:00 S V P SpVgg Hankofen-Hailing   

Samstag 26.03.2022 14:00 TSV 1874 Kottern S V P   

Dienstag 29.03.2022 17:30 S V P Türkspor Augsburg 1972   

            

Samstag 02.04.2022 14:00 S V P FC 1920 Gundelfingen   

Samstag 10.04.2022     S V P   Spielfrei   

Mittwoch 13.04.2022 19:00 TSV 1860 München II S V P   

Samstag 23.04.2022 14:00 S V P TSV 1882 Landsberg   

            

Sonntag 01.05.2022 15:00 VfR Garching S V P   

Samstag 07.05.2022 14:00 S V P SV Kirchanschöring   

Samstag 14.05.2022 14:00 SSV Jahn Regensburg II S V P   

Samstag 21.05.2022 14:00 S V P TSV Schwaben Augsburg   
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…und es werde bunt - online. 
 

 Du möchtest die Schwarz Gelbe voll Farben erleben?  

 

Abonniere uns auf Instagram und finde vor jedem Heimspiel 

den Link zu der aktuellen Schwarz Gelben voll farbiger 

Lebendigkeit in der Bio! 

 

 

 

   Tauche mit uns ein in die 

Welt der sozialen Medien – 

folge uns auf Facebook und 

Instagram! 
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16.01.2022 – Artikel auf Fupa.net    

(Foto: Sven Leifer) 

SV Pullach: Rückkehrer Peter 

Beierkuhnlein wird spielender Co-

Trainer 

Nach Vertragsauflösung in 

Hallbergmoos: 33-Jähriger 

unterstützt Coach Orhan Akkurt  

 

Ein durchaus namhafter Rückkehrer 

soll dem SV Pullach auf dem Weg zum Klassenerhalt helfen: Peter Beierkuhnlein, der schon 

von 2011 bis 2017 für die Raben kickte, wird dabei nicht nur aktiv ins Geschehen eingreifen, 

sondern auch Chefcoach Orhan Akkurt unterstützen. 

Pullach – „Er kommt als spielender Co-Trainer“, umreißt Theo Liedl, Sportlicher Leiter des 
SVP, die Rolle des Linksfüßlers, der in wenigen Tagen seinen 34. Geburtstag feiert. In dieser 

Doppelrolle ersetzt Beierkuhnlein den Portugiesen Hugo Lopes, der sich, wie bereits 

gemeldet, zu Türk Ingolstadt verabschiedet hat. „Wir haben auf jeden Fall Erfahrung 
dazugewonnen“, sagt Liedl. 
Beierkuhnlein wurde beim TSV 1860 München und der SpVgg Unterhaching ausgebildet, 

kam dann über den FC Falke Markt Schwaben an die Gistlstraße und war 2017 am größten 

Triumph der Vereinsgeschichte, dem Gewinn der Bayernliga-Meisterschaft, beteiligt. Danach 

wechselte er zum SV Heimstetten und 2019 weiter zum VfB Hallbergmoos. Auch dort war er 

schon spielender Co-Trainer, übernahm nach der Entlassung von Gediminas Sugzda Ende des 

vergangenen Jahres für fünf Partien die sportliche Verantwortung und feierte als 

Interimscoach nach zwei knappen Niederlagen drei Siege in Serie, führte die Hallbergmooser 

so vom Tabellenende auf den drittletzten Rang und damit in die Relegationszone. Trotzdem 

verpflichtete der VfB Anfang Dezember mit Matthias Strohmeier einen neuen Spielertrainer. 

Vor wenigen Tagen wurde dann auch die Vertragsauflösung mit Beierkuhnlein offiziell 

bekannt gegeben. 

„Der Kontakt zu Peter ist nie abgerissen“, so Liedl, der eine völlig unproblematische 
Zusammenarbeit des Trainerduos mit Akkurt als klar definiertem Chef erwartet: „Die beiden 
haben in Pullach und Heimstetten lange zusammengespielt und sind gute Freunde.“ Auf dem 
Feld sieht Liedl Beierkuhnlein „entweder in der Innenverteidigung mit Daniel Steinacher 
(einem anderen Rückkehrer - d. Red.) oder auf der linken Abwehrseite.“ 

Auch in Sachen Verletzungen gibt es beim SVP positive Nachrichten: Michael Dietl und 

Fabian Czech sind voll in die seit vergangenen Dienstag laufende Vorbereitung eingestiegen, 

Max Zander und Yanis Marseiler können immerhin schon wieder laufen. Trotzdem will Liedl 

weiter die Augen offenhalten: „Wenn sich noch etwas machen lässt: Vorne oder auf der 
sechs könnten wir noch jemanden brauchen.“  

Umberto Savignano   

(Quelle: https://www.fupa.net/news/vfb-hallbergmoos-goldach-sv-pullach-rueckkehrer-peter-beierk-2827740) 
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25.01.2022 – Artikel auf Fupa.net   (Foto: MG) 

SV Pullach: „Eklige Wochen“ an der Gistlstraße - Beierkuhnlein vor Debüt 

Bayernligist muss seine Konditions-Defizite aufarbeiten 

Seit gut zwei Wochen stellt Orhan Akkurt die Fußballer des Bayernliga-Schlusslichts SV 

Pullach auf das Unternehmen Klassenerhalt ein. 

Pullach – Der 36-Jährige, der ja durch Alexander Benedes Abschied nach dem ersten Spieltag 

der Saison im Sommer ziemlich spontan von der Rolle des Co-Trainers, in die des Chefcoach 

schlüpfte, setzt darauf, dass er die Vorbereitung nun komplett selbst in der Hand hat. Vor 

allem in Sachen Fitness hatten die Raben vor der Winterpause ja Defizite erkennen lassen. 

Entsprechend liegt ein Schwerpunkt Akkurts auf der Verbesserung des körperlichen Zustands 

seiner Spieler: „Wir haben zwei eklige Wochen hinter uns und zwei eklige Wochen vor uns. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir gut gerüstet in die Runde gehen“, so der Coach. 
Den ersten Test hat der SVP zwar verloren, doch das 0:2 (0:1) gegen den Regionalliga-13. FC 

Pipinsried durch zwei Treffer von Gäste-Torjäger Pablo Pigl (45., 85.) stimmte Akkurt 

durchaus hoffnungsfroh: „Es war ordentlich, dafür, dass wir sehr hart gearbeitet hatten und 
auch einige Leute wegen Quarantäne gefehlt haben.“ 
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SV Pullach: Beierkuhnlein feiert Debüt gegen Heimstetten 

Unter den Akteuren, die nicht mitspielten war auch Peter Beierkuhnlein. Den Rückkehrer vom 

VfB Hallbergmoos bremste allerdings nicht Corona, sondern sein Trainer: „Ein Einsatz war mir 
noch zu heiß. Er braucht noch Training. In Hallbergmoos war er erst verletzt, dann 

Interimstrainer, er hat also lange Zeit nichts gemacht“, so Akkurt, der dem 34-Jährigen für das 

Match heute Abend beim SV Heimstetten, einem weiteren Regionalligisten, etwas 

Wettkampfpraxis in Aussicht stellt. „Da wird er ein bisschen zum Einsatz kommen, aber erst mal 
ganz locker“, so Akkurt, der sich von Beierkuhnlein auf dem Feld viel verspricht: „Er gibt uns die 
nötige Erfahrung und Qualität, egal, ob in der Innenverteidigung oder auf der sechs. Ich kann ihn 

mir auch weiter vorne im zentralen Bereich vorstellen.“ 

Gegen Pipinsried durfte sich Beierkuhnlein auf seine zweite Funktion als Co-Trainer 

konzentrieren, in der er Hugo Lopes ablöste. Warum es mit dem Portugiesen in der Doppelrolle 

nicht klappte, erklärt Akkurt so: „Aufgrund der Tatsache, dass Hugo in Ingolstadt wohnt, war das 
schwierig. Dann war er auch noch verletzt. Es hat eigentlich gut funktioniert, wir haben uns 

super verstanden, aber das war belastend für ihn.“ 

SV Pullach: weitere Neuzugänge nicht ausgeschlossen 

Der zweite Hoffnungsträger neben Beierkuhnlein durfte gegen Pipinsried schon ran: Daniel 

Steinacher, vor langer Zeit ebenfalls schon an der Gistlstraße und danach in Heimstetten, 

Garching, Ismaning und Eching aktiv, organisierte als Innenverteidiger die Defensive. Dass der 

33-Jährige seit 2019 nur noch gelegentlich in der AH des FC Bayern gekickt hat, war nicht zu 

bemerken. „Bei Steinacher sieht man, dass die Qualität vorhanden ist. Er hat das schon relativ 
gut gespielt. Ich war mit seinem Debüt sehr zufrieden“, lobte Akkurt, der sich zudem freut, dass 
dank Steinacher der -Kapitän wohl nicht mehr in der Abwehr aushelfen muss: „Wenn es in der 
Verteidigung passt, stelle ich mir Martin Bauer weiter vorne in der zentralen Achse vor.“ 

Trotz der gewonnenen personellen Flexibilität würde der Trainer den Kader gerne noch weiter 

verstärken. „Es muss aber jemand sein, der uns sofort weiterhelfen kann“, betont Akkurt, der 
sein Team für die am Samstag, 19. Februar, beim SV Donaustauf beginnende Restrunde auch in 

medizinischer Hinsicht für gut aufgestellt hält: „Ich sehe für uns keine Probleme, denn wir sind 

alle geimpft, von uns aus kann es mit 2G weitergehen. Ich hoffe jedenfalls, dass die Saison zu 

Ende gespielt wird und 

bin da auch sehr 

zuversichtlich.“  

Umberto Savignano 

(Quelle: 

https://www.fupa.net/news/sv-

heimstetten-sv-pullach-eklige-

wochen-an-der-gistlstrasse-

2829066) 

 

(Foto: Bruno Haelke) 
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                                    SV Pullach Saison  

                                   2021 / 2022  

                                  Kader 

                                  1. Herren - Mannschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fotos: MG) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Krasnic Marijan 

2 Amados Darius 

3 Horndasch Mathis 

4 Steinacher Daniel 

5 Heinzlmeier Luis 

6 Sütlü Ötzi 

7 Zander Max 

8 Eck Elias 

9 Riederer Petrit 

10 Diep Gilbert 

11 Yildiz Mert 

12 Mirza Nasrullah 

13 Burghard Josef 

16 Saibou Ziad 

17 Bauer Martin 

18 Czech Fabian 

19 Dietl Michael 

20 Amdouni Mälek 

21 Brändle Daniel 

22 Traub Vincent 

23 Beierkuhnlein Peter 

25 Veliu Leon 

26 Gracic Semit 

27 Gaigl Justin 

28 Buyar Cengizhan 

29 Knecht Marian 

30 Marseiler Yanis 

31 Kienz Philip 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

23. Spieltag 

Ergebnisse 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/23) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

24. Spieltag 

Ergebnisse 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/24) 
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(Foto: Bruno Haelke) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

25. Spieltag 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/25) 
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    (Foto: Sven Leifer)  
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 Bayernliga Süd 2021/2022   

26. Spieltag 

Ergebnisse 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/26) 
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(Foto: Sven Leifer) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

27. Spieltag 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/27) 
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Vereinseigenes Rabencamp der Fußballjugend des SV 

Pullach 

 

In den Herbstferien fand unser vereinseigenes Rabencamp der 

Fußballjugend statt. Fast 50 Kinder der Jahrgänge 2015 bis 2010 

nahmen daran teil. Diese wurden in Gruppen den fünf Trainern des 

SV Pullach zu geteilt. 

Um neun Uhr in der Früh ging es los. Am Vormittag wurden auf 

unseren neuen Kunstrasen Techniken und Ballgefühl gelernt und 

geübt. Die jungen Fußballer waren 

trotz kühlem Herbstwetter mit Fleiß 

und großer Freude dabei.  

Gegen zwölf Uhr ging es frisch getestet zum Mittagessen. 

Begeistert wurde dieses, was unsere liebe Familie Süssner 

zauberte, gemeinsam vertilgt. Anschließend wurden in der 

Pause Spiele wie Flüsterpost oder Fußballquiz gespielt. 

Der Nachmittag war geprägt von Wettkämpfen innerhalb der 

Jahrgänge, aber auch gegeneinander. So konnte das Erlernte 

gleich ausprobiert werden. 

Am Freitag, den letzten Camptag, nahmen die jungen Kicker 

stolz ihre Teilnehmerurkunde in Empfang. 

Ein großer Dank geht an unsere Trainer, die mit viel Liebe und 

Spaß das Rabencamp erst möglich gemacht haben. 

 

Fotos und Bericht von Christine Ruhm  



S e i t e  | 31 

 

 



S e i t e  | 32 

 

30.01.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: Florian Würthele)  

SV Pullach: Drei Neuzugänge im 

Abstiegskampf - Zwei Ex-Löwen 

dabei 

Knecht, Amados und Gracic 

kommen 

Der SV Pullach verstärkt sich im 

Abstiegskampf der Bayernliga Süd. Ein 

Trio soll der Akkurt-Elf im zweiten Teil 

der Saison neues Leben einhauchen. 

Pullach – Kurz vor dem Ende der 

Wechselfrist hat der SV Pullach 

personell noch einmal ordentlich 

nachgerüstet: Mit Darius Amados von der U21 des TSV 1860 München, Marian Knecht vom 

FC Pipinsried und Semir Gracic vom TSV Rain stellt das Schlusslicht der Fußball-Bayernliga 

gleich drei Neuzugänge vor. 

 

„Wir hoffen, dass alle drei gut einschlagen“, sagt Theo Liedl, der Sportliche Leiter des SVP. 
„Grundsätzlich besitzen sie sicher die dazu nötige Qualität.“ In der Tat hat das Trio im 
gehobenen Amateurfußball bereits seine Fähigkeiten gezeigt. Abwehrspieler Amados, der in 

wenigen Tagen 22 wird, zählte bei den Löwen zum Stamm, bestritt 14 Partien für Pullachs 

Liga-Konkurrenten. Stürmer Knecht, 29, kam für den Regionalligisten Pipinsried in der 

laufenden Saison zwar nur auf sieben Joker-Einsätze, hat aber auch schon bessere Zeiten 

erlebt. So machte er in der Runde 2017/18 mit 25 Toren für den damaligen Bayernligisten 

BCF Wolfratshausen auf sich aufmerksam, wechselte dann zum FCP, wo er in seiner ersten 

Regionalligasaison in 22 Spielen neunmal traf. Knechts Torriecher wird gefragt sein, weil 

Gilbert Diep, mit zehn Treffern bester SVP-Schütze, derzeit angeschlagen ist, bei noch 

ungewisser Ausfalldauer. „Er muss sich weiteren Untersuchungen unterziehen“, berichtet 
Liedl, der auch beim dritten Neuzugang von einer Verstärkung ausgehen darf. 

SV Pullach: Transferoffensive im Winter 

Immerhin wurde der 21-jährige Gracic beim TSV 1860 München ausgebildet, zudem stehen 

für ihn insgesamt sechs Regionalligaeinsätze für Wacker Burghausen und Rain zu Buche. 

Zwar habe er den Mittelfeldmann selbst noch nicht gesehen, so Liedl, aber: „Der Sportliche 
Leiter von Rain hat mir gesagt, dass er ein Guter ist, aber aus gesundheitlichen Gründen ein 

halbes Jahr pausieren musste. Jetzt ist er nach München gezogen.“ 

Und wurde so zu einem von insgesamt fünf Hoffnungsträgern für die Restsaison. Denn schon 

zuvor hatte der SVP ja die Rückkehr der Routiniers Daniel Steinacher (33) und Peter 

Beierkuhnlein (34, auch Co-Trainer) verkündet (wir berichteten). Liedl schöpft aus den 

personellen Veränderungen Zuversicht für den Abstiegskampf: „Ich denke, alle können uns 
sofort weiterhelfen, damit wir das Unmögliche möglich machen.“ 

Umberto Savignano  
(Quelle: https://www.fupa.net/news/sv-pullach-sv-pullach-drei-neuzugaenge-im-abstiegskampf-zwei-2829783) 
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20.02.2022 – Artikel auf Fupa.net      
 (Foto: Florian Würthele)  

SV Pullach: Zunächst harmlose Raben 

drehen nach Seitenwechsel mächtig auf 

Spielentscheidende Wechsel zur Pause 

Mit dem gleichen Resultat wie im Hinspiel 

besiegte der SV Pullach den SV Donaustauf. 

Und doch ist dieser 3:2 (0:2) - 

Auswärtserfolg ganz anders zu bewerten. 

 

Pullach – In der Vorrunde hatten sich die 

ambitionierten und personell hochkarätig 

besetzten Donaustaufer noch nicht richtig 

gefunden, dazu erwischten die Pullacher zu 

Hause mit einer schnellen 3:0-Führung 

einen Traumstart. Diesmal reisten die 

Raben als Schlusslicht an und mussten 

gegen die mittlerweile auf Rang vier gekletterten Oberpfälzer einen 0:2-Rückstand 

verkraften. „Spielentscheidend waren die drei Wechsel zur Pause“, fand SVP-Manager 

Robert Bäumel. „In der ersten Halbzeit haben wir uns schwergetan, wir hatten keine 
Torchance und hinten haben wir viel zu leicht die Gegentore bekommen.“ 

Tatsächlich gehörten die ersten 45 Minuten eindeutig den Gastgebern. Belmin Idrizovic 

verfehlte in der Anfangsphase per Kopf nur knapp (10.). Das 1:0 lieferte dann einen Beleg für 

die Qualität von Donaustaufs Kader, denn es war eine Co-Produktion von zwei Spielern, die 

in der vergangenen Saison noch für die SpVgg Unterhaching in der 3. Liga kickten: Paul 

Grauschopfs Vorlage von der linken Seite versenkte Lucas Hufnagel fast von der Grundlinie 

im kurzen Eck (17.). Das 2:0 erzielte Andrea Nocerino mit einer Direktabnahme nach einer 

Ecke (32.). Zur Pause schien die Partie also den nach der Tabellenkonstellation zu 

erwartenden Verlauf zu nehmen. 

SV Pullach dreht Partie innerhalb 21 Minuten 

Offenbar hatte der Favorit aus der Oberpfalz das Spiel aber zu früh abgehakt und nicht mit 

der Moral und dem frischen Schwung der Pullacher gerechnet, den nicht zuletzt die 

eingewechselten Mathis Horndasch, Mälek Amdouni und Cengizhan Buyar mit aus der 

Kabine brachten. 

Die bis dahin harmlosen Raben drehten nun voll auf. Marian Knecht zielte noch daneben 

(49.), doch wenige Augenblicke später stellte Buyar per Kopf den Anschluss her (51.). Kurz 

darauf verwandelte Gilbert Diep einen an Knecht verursachten Foulelfmeter zum 2:2-

Ausgleich (55.). Donaustaufs Dominanz war nun dahin, und die weiter angreifenden 

Pullacher wurden fast folgerichtig mit dem Siegtreffer belohnt: Eine Amdouni-Flanke köpfte 

Semir Gracic zum 2:3 ein (72.). 
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„Ich hoffe, das ist ein positives Zeichen für die nächsten Spiele.“ 

Theo Liedl, sportlicher Leiter des SV Pullach 

Zwei Schreckmomente hatte der SVP dann noch zu überstehen: Knechts abgeknickten, 

offenbar gebrochenen kleinen Finger, der den Offensivmann aber nicht daran hinderte, nach 

fünfminütiger Behandlungspause mit Tape weiterzuspielen. Und einen Pfostenschuss durch 

Donaustaufs Kapitän Mario Baldauf in der sechsten Minute der Nachspielzeit. „Da haben wir 
ein bisschen Glück gehabt“, räumte Bäumel zwar ein, aber er stellte auch klar: „Der Sieg war 
aufgrund der zweiten Halbzeit verdient. Und er ist gut für die Stimmung und wichtig fürs 

Selbstvertrauen.“ 

Auch Pullachs Sportlicher Leiter Theo Liedl freute sich über die unerwartete Wende: „In der 
zweiten Halbzeit war der Druck weg, wir hatten nichts mehr zu verlieren. Plötzlich waren wir 

aggressiv in den Zweikämpfen und läuferisch stark, haben Fußball gespielt, wie man es sich 

vorstellt. Es war gut, dass die Mannschaft den Bock jetzt einmal umgestoßen hat. Ich hoffe, 

das ist ein positives Zeichen für die nächsten Spiele.“ 

SV Donaustauf – SV Pullach 2:3 (2:0) 

Pullach: Krasnic – Gracic, Amados, Steinacher (46. Buyar), Beierkuhnlein, Yildiz (46. Amdouni), Burghard, 

Sütlü (46. Horndasch), Zander, Knecht (90.+1 Heinzlmeier), Diep (80. Eck). 

Tore: 1:0 Hufnagel (17.), 2:0 

Nocerino (32.), 2:1 Buyar (51.), 

2:2 Diep (55., Foulelfmeter), 

2:3 Gracic (72.) 

 

Umberto Savignano  

  
(Quelle: 
https://www.fupa.net/news/sv-

donaustauf-sv-pullach-zunaechst-
harmlose-raben-drehen-nac-2833433) 

 

(Foto: Florian Würthele) 
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(Foto: Sven Leifer) 
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27.02.2022 – Artikel auf Fupa.net      

Liedl schlägt Alarm: "Wenn wir das verlieren, können wir kegeln gehen" 

SV Pullach fehlt der letzte Biss 

Pullach – Die Aufbruchsstimmung ist schon wieder dahin bei Theo Liedl. „Wir hatten gedacht, 
dass uns der Sieg in Donaustauf, die gute zweite Halbzeit dort, einen Flow gibt“, gab der 
Sportliche Leiter des SV Pullach zu, dass er sich mehr erhofft hatte, als das, was sein Team bei 

der 0:1 (0:0) - Niederlage beim TSV Wasserburg bot.  

Schließlich war man beim Spitzenteam Donaustauf nach 0:2-Rückstand sensationell 

zurückgekommen, gewann am Ende 3:2. Doch gegen den Tabellennachbarn vom Inn war von 

einer Initialzündung durch diesen Überraschungscoup wenig zu spüren. 

„Es war generell kein gutes Spiel, eigentlich ein fürchterliches Bayernligaspiel, weil die 
Bodenverhältnisse katastrophal waren. Mit Fußball hat das insgesamt nicht viel zu tun gehabt“, 
räumte Liedl zwar durchaus die Bremswirkung der äußeren Bedingungen ein. Doch die 

Verhältnisse treffen ja immer beide Kontrahenten. Und da musste Pullachs Macher einräumen, 

dass sich die Gastgeber einfach besser auf die Umstände eingestellt hatten: „Wasserburg war 

um das eine Tor giftiger. Wir haben uns sehr schwergetan. Unsere Spieler haben den Willen 

schon gehabt, aber eben einen Tick zu wenig.“ 

Beierkuhnlein hämmert den Ball an die Latte 

Trotzdem hätte es zu einem Teilerfolg reichen können, nachdem der Pfosten und Torwart 

Marijan Krasnic mit ein paar guten Paraden in der Anfangsphase den Rückstand verhindert 

hatten. Den entscheidenden Treffer durch Michael Neumeiers 16-Meter-Schuss in den Winkel 

(51.) hielt Liedl zudem für vermeidbar: „Das Tor fiel nach einer Ecke, als wir beim zweiten Ball 

nicht richtig aufgepasst haben. Das hätte nicht sein müssen.“ Verdient war Wasserburgs Führung 
zu diesem Zeitpunkt allerdings. „Sie hatten mehr Chancen als wir, denn wir hatten gar keine, 
zumindest bis zur 75. Minute“, gab Liedl zu. Dann bäumten sich die Raben aber auf, Gilbert Diep 

verfehlte das Ziel knapp (78.), Peter Beierkuhnlein hämmerte, als der SVP nach Max Zanders 

Ampelkarte (85.) in Unterzahl spielte, einen 30-Meter-Freistoß an die Latte (90.+1). „Schade, 
dass es nicht zu einem Punkt gereicht hat. Der hätte uns sehr gutgetan und wäre aufgrund der 

letzten Viertelstunde auch verdient gewesen“, beklagte Liedl das Pech, mehr aber noch das 
lange Zeit im Vergleich zum zweiten Durchgang von Donaustauf weniger couragierte Auftreten: 

„Man muss immer so ins Spiel gehen und diesen Willen zeigen.“ 

Über die Ursachen dieser zwei Gesichter rätselt auch Liedl. „Ich weiß es einfach nicht.“ Völlig klar 
sieht der Sportliche Leiter hingegen, was seine Mannschaft im nächsten Heimspiel gegen den 

VfB Hallbergmoos, einen weiteren direkten Konkurrenten im Abstiegskampf, erwartet: „Jetzt 
haben wir nächstes Wochenende gegen Hallbergmoos ein Endspiel. Wenn wir das auch 

verlieren, können wir kegeln gehen.“ Die Partie findet übrigens nicht, wie üblich, am Samstag, 

sondern ausnahmsweise am Sonntag statt. Anstoß ist um 13 Uhr.  

TSV Wasserburg – SV Pullach 1:0 (0:0) 

SV Pullach: Krasnic - Gracic (90. Dietl), Amados, Beierkuhnlein, Horndasch (61. Czech), Amdouni (68. Yildiz), 

Burghard (88. V. Traub), Bauer, Zander, Knecht (76. Heinzlmeier), Diep; Tore: 1:0 Neumeier (51.); Gelb-Rot: 

Zander (85., Foul und Unsportlichkeit) 

 

Umberto Savignano  
(Quelle: https://www.fupa.net/news/sv-pullach-liedl-schlaegt-alarm-wenn-wir-das-verlieren-koenn-2834936) 
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(Fotos:Sven Leifer) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

Tabelle nach dem 26. Spieltag 

 

 

 



 

 



Zeitschrift der Fußball Abteilung des SV Pullach e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


